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PLANMECA COMPACT™ i CLASSIC
DER MODERNE KLASSIKER FÜR DIE ALLGEMEINE ZAHNMEDIZIN
• Einfache Bedienbarkeit und direkte Steuerung durch Tastatur, Fußschalter und intuitiven Touchscreen
• Ergonomisches Arbeiten durch individuelle Einstellbarkeit und ergonomisches Schwingensystem
• Langfristig investieren durch zeitloses Design und hochwertige Verarbeitung
• Entspanntes Behandlungserlebnis durch Ultra-Relax-Polster - eines der weltweit weichsten Polster
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Noch wirtschaftlicher 
und  sicherer abformen

Kettenbach Dental präsentiert:  
 Futar – bewährte Qualität im neuen  

50-ml- Kartuschensystem

Nach der vor Kurzem erfolgten 
Umstellung der Verpackung des 
Produktportfolios von Ketten bach 
Dental auf ein frisches, modernes 
Design steht nun bereits die nächs-
te Veränderung an: Alle Futar-Biss-
registriermaterialien werden zeit-
nah auf ein innovatives 50-ml- 
Kartuschensystem umgestellt, so 
der Hersteller. Die Produkte selbst 
blieben unverändert in ihrer hoch-
wertigen Qualität, die Anwender 
profitierten von den zusätzlichen 
Vorteilen des neuen 50-ml-Kartu-
schensystems.

Das Bissregistriermaterial auf 
A-Silikon-Basis weiß laut Herstel-
ler seit vielen Jahren zu überzeu-
gen: Egal ob Endhärte, Abbinde-
charakteristik oder Art der Bear-
beitung – im Portfolio der Futar- 
Familie finde sich für alle Bedürf-
nisse das passende Bissregistrier-
material. Die Produktanwender 
profitierten vom neuen 50-ml-Kar-
tuschensystem: Abformen werde 
noch wirtschaftlicher und sicherer 
– bei unverändert hoher Produkt-
qualität, denn am Material selbst 
ändere sich nichts.

Bissregistrierung schnell 
und wirtschaftlich

Dank der Umstellung auf das neue 
50-ml-Kartuschensystem und der 
dazugehörigen kurzen blauen 
Mischkanüle verbleibe im Vergleich 
zum bisherigen System bis zu 20 
Prozent weniger Restmenge in der 
Mischkanüle. Das spare Material 
und Geld.

Die integrierte Positionierungs-
hilfe an der Mischkanüle sorge für 
ein spürbar leichteres Aufstecken 
auf die Kartusche. Das bekannte 
Prinzip der Farbcodierung finde 
sich auch in diesem neuen Kartu-
schensystem wieder, sodass auch 
in hektischen Momenten immer 
die richtigen Einzelkomponenten 
zusammenfinden. Ein Originali-
täts verschluss garantiere zudem 
ein unversehrtes Produkt. Im neuen 
50-ml-Kartuschensystem sei Futar 
auch weiterhin mit allen markt-
gängigen Hand-Dosierpistolen im 
1:1-Verhältnis austragbar. Mehr zu 
Futar im neuen 50-ml-Kartuschen-
system erfahren Interessenten un-
ter www. kettenbach-dental.de

Entspannter, ruhiger  
und ernsthafter

Ritter auf der IDS: Messestand mit Herz – auch aus Lebkuchen

Die IDS in Köln war für Ritter –  
wie immer – ein besonderes Ereig-
nis. Nach mehr als zwei Jahren ging 
es endlich wieder auf eine Messe. 
„An unserem liebevoll gestalteten 
Stand wurden Kontakte geknüpft 
und Aufträge verabschiedet“, be-
richtet Werner Schmitz, General 
Manager von Ritter. Behandlungs-
einheiten in schickem Design, die 
sich in den Messestand integrie-
ren, lautete das Motto. Ritter habe 
hier mit lebendigen Farben und 
pfiffigen Produkten überzeugen 
können. 

„Auch unsere obligatorischen 
Leb kuchenherzen waren der abso-
lute Hingucker bei den Besuchern“, 

ergänzt Schmitz. Zwar sei die Fre-
quenz der Messeteilnehmer und 
das internationale Publikum we-
niger geworden, die Qualität und 
Intensität der Interessenten sowie 
deren Beratung jedoch dafür um-
so entspannter, ruhiger und ernst-
hafter. Schmitz: „Zusammenfas-
send gesagt, war es so wie das Wet-
ter: eine gigantische September-
woche!“ 

Bereits vor mehr als 130 Jahren 
wurden bei Ritter die ersten zahn-
medizinischen Einheiten herge-
stellt. Seitdem stehe das deutsche, 
inhabergeführte Unternehmen 
für die Entwicklung und Produkti-
on hoch wertiger dentaler Behand- 

lungs einheiten. Das führende Den-
talunternehmen mit Sitz im süd-
deutschen Biberach/Baden-Würt-
temberg fertigt auch heute noch 
per Handarbeit. 

Jedoch steige durch den Markt-
anteil ausländischer Dentalfir men 
die Nachfrage an preiswerten 
 Basiseinheiten. Ritter kommt die-
sem Wunsch mit neuen Dentalein-
heiten auf dem deutschen Markt 
nach. Ruby, Larry und Twiggy nen-
nen sich die drei neuen Prophyla-
xe-Einheiten. 

„Trotz unseren unschlagbaren 
Preisen müssen hier keine Quali-
tätsverluste in Kauf genommen 
werden“, erklärt Schmitz. Zahnärz-

te haben die Möglichkeit, neben 
den Basispaketen die unterschied-
lichen Einheiten nach Kunden-
wunsch auszustatten. „Die Ferti-
gungstiefe und Qualitätskontrol-
len ,Made in Germany‘ garantieren 
ein hohes Maß an Vertrauen, Ser-
vice und Zuverlässigkeit“, betont 
der General Manager. 

Für alle, die auf der IDS nicht er-
scheinen konnten: Einheiten und 
dentales Zubehör können auch in 
den Ritter-Showrooms in Ham-
burg, Köln, München und Biberach 
live erlebt werden. 

Weitere Informationen sind on-
line auf www.ritterconcept.com 
erhältlich.
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